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ALLGEMEIN 

Wir ersuchen um Verständnis und behalten uns vor, Änderungen durchzuführen, sollten sich 
aufgrund technischer bzw. baupolizeilicher Vorschriften oder im Zuge der Vergabe von Arbei-
ten sowie während der Bauausführung solche ergeben (z.B. wegen fehlender Verfügbarkeit 
bestimmter Materialien). Sowohl ArchitektInnen und Bauträger als auch MieterInnen können 
Änderungen durchführen (siehe „Sonderwünsche“).

Alle Konstruktionen werden entsprechend den Auflagen der NÖ Bautechnikverordnung her-
gestellt. Die in Plänen dargestellte Möblierung ist nur beispielgebend, geliefert wird die in 
dieser Beschreibung angeführte Ausstattung.

KONSTRUKTION / ROHBAU 

Fundamente: 		 Stahlbetonplatte gemäß statischen Erfordernissen 

Kellerwände: 		  Stahlbeton 

Außenwände (oberirdisch): 
			   Keramischer Hohlziegel oder Stahlbeton, mit Vollwärmeschutz 

Tragende Wände: 	 Keramischer Hohlziegel oder Stahlbeton

Nichttragende Wände: 	
			   Ständerwand mit Gipskartonplatten 

Wohnungstrenn- und 
Stiegenhauswände: 	 Keramischer Hohlziegel oder Stahlbeton, mit Vorsatzschale nach 
			   Erfordernis 

Geschoßdecken: 	 Stahlbetondecke 

Stiegen: 		  Stahlbetonlauftreppen (mit keramischem Belag) 

Vorsatzschalen, Poterien, 
abgehängte Decken: 	aus Gipskarton, gemäß technischen bzw. bauphysikalischen Erforder-
			   nissen lt. Planung 

GEBÄUDEHÜLLE 

Dach: 			   Flachdach mit extensiver Begrünung auf Hauptdächern

Spenglerarbeiten: 	 Alu pulverbeschichtet 
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Fenster &
Terrassentüren: 	 Ein- bzw. mehrflügelig in Kunststoff und mit Isolierglas, Dreh-Kipp-
			   Beschlag bzw. Fixverglasungen

Beschattung: 		  Alle Wohnungsfenster, ausgenommen nach Norden ausgerichtete, 
			   erhalten Rollläden mit händischer Bedienung

Fensterbänke außen: 	Aluminium, pulverbeschichtet 

Fensterbänke innen: 	 Spanplatte, weiß beschichtet 

Stiegenhauseingänge: 
			   Aluminium-Portal 

Hauseingangstür Top 3/3: 
			   Kunststoff-Tür

HAUSTECHNIK 

Lüftung: 		  Die Wohnungen werden mit einer kontrollierten Wohnraumlüftung mit
			   Wärmerückgewinnung ausgestattet (jede Wohneinheit separat). Die 
			   Luft-/Wärmeverteilung erfolgt über ein Verteilungssystem in der Roh-
			   decke und wird in die Wohnräume eingebracht. Die Absaugung der 
			   Abluft erfolgt in Küche, Bad/WC, sodass eine separate Entlüftung der 
			   Sanitärräume nicht notwendig ist. Mit der aus der Abluft gewonnenen 
			   Wärme wird die Zuluft erwärmt. 

Heizung: 		  Die Energieversorgung erfolgt durch Fernwärme der EVN. Die Wärme-
			   abgabe erfolgt mit einer Fußbodenheizung und wird mittels Referenz-
			   thermostat geregelt. Die Warmwasserbereitung erfolgt über Wohnungs-	
			   stationen. Jede Wohnung erhält einen Wärmemengenzähler. Die Ab-
			   rechnung erfolgt pro Wohnung direkt mit dem Betreiber der Fernwärme. 

Kanal: 			  Anschluss an öffentlichen Schmutzwasserkanal. Regenwässer werden 
			   über einen Stauraumkanal verzögert in den öffentlichen Regenwasser-
			   kanal eingeleitet. 

Wasser: 		  Versorgung aus dem öffentlichen Trinkwassernetz 
			   (inkl. Enthärtungsanlage). 

Strom: 			  Anschluss an das Stromnetz der Wiener Netze, je ein Zählpunkt je 
			   Wohnung. Auf dem Dach wird eine Photovoltaikanlage montiert und 
			   trägt zur Reduzierung des allgemeinen Strombedarfs bei (Gesamt-
			   leistung für Stg. 3-5 ca. 26,5 kWp). 
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BÖDEN, DECKEN UND WÄNDE 

Fußbodenbeläge: 	 Bad, WC, Vorraum – Feinsteinzeugfliesen 30/60
			   Wohnküche, Schlafräume, Abstellraum – Fertigparkett Eiche
			   Terrasse/Loggia – Betonplatten im Splittbett 
			   Balkone – Beton Besenstrich 
			   Stiegenhaus und Gänge – Feinsteinzeug 
			   Kellerabteil – Beton versiegelt 

Wandverfliesung: 	 Im Bad – Spritzwasserbereich ca. bis Türstockhöhe, 
			   ansonsten Sockelfliesen
			   Im WC – Rückwand bis Spülkastenoberkante (ca.1,20 bis1,50 m hoch), 
			   ansonsten Sockelfliesen. 

Malerei: 		  Decken und Wände verputzt oder gespachtelt, mit Innendispersion 
			   gemalt (weiß matt), ausgenommen Garage und Nebenräume im KG. 

Anstrich: 		  Alle Stahlteile wie Türzargen und Geländer werden lackiert (für Innen-
			   bereich), im Außenbereich werden verzinkte Stahlteile verwendet. 

TÜREN 

Wohnungseingangstür: 
			   Stahlzargen, Türblätter mit glatt beschichteter Oberfläche, weiß, 
			   einbruchhemmender Wechselbeschlag mit Langschild und Einbau-
			   zylinder, RC 2, Türspion und Namensschild und Top-Nummer. 

Innentüren: 		  Holzzargen, Türblätter glatt, Oberfläche weiß, teilweise mit Glasaus-
			   schnitt (bei geschlossenem Voraum), Drückerpaar mit Einstemmschloss
			   und Buntbartschlüssel bzw. WC-Beschlag. 

SANITÄRE EINRICHTUNG 

WC: 			   Tiefspül-WC wandhängend mit Brille, Deckel und Spültaste 
			   Spülkasten unterputz mit 2 Mengenspültechnik 
			   Handwaschbecken mit Einhandarmatur 

Bad: 			   Waschtisch weiß, Einhandarmatur, 
			   Badewanne oder verflieste Dusche mit Einhandarmatur, Brausegarnitur
			   Waschmaschinenanschluss 
			   Badheizkörper

Küche: 		  Ab-, Kalt- und Warmwasseranschlüsse bis Eckventil bzw. Doppelspindel-
			   ventil für Geschirrspüler, ggf. Aufputz. 
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Eigengarten: 		  frostsicherer Kaltwasseranschluss 

ELEKTROINSTALLATIONEN (BEISPIEL EINER STANDARDWOHNUNG) 

Vorraum: 		  1 x Klingeltaster vor der Eingangstüre 
			   1 x Gegensprechanlage (Video-Funktion auf Sonderwunsch möglich)
			   1 - 2 Deckenauslässe (nach Erfordernis) mit Wechselschalter 
			   1 x Steckdose 
			   1 x Starkstromverteiler 
			   1 x Medienverteiler 
			   1 x Fußbodenheizungsverteiler im Regelfall 

WC:			   1 x Lichtauslass mit Ausschalter (Kontrolllicht) 
			   1 x Wohnraumlüftungsgerät im Regelfall 

Bad: 			   1 x Deckenauslass mit Ausschalter (Kontrolllicht) 
			   1 x Wandauslass 
			   1 x Steckdose neben Waschtisch 
			   1 x Steckdose für Waschmaschine 
			   1 x Steckdose für Trockner 
			   1 x Steckdose für Bad-Heizkörper 

Küche: 		  1 x Deckenauslass mit Ausschalter 
			   1 x Wandauslass 
			   5 x Steckdosen im Arbeitsbereich 
			   1 x Kraftstromdose für E-Herd 
			   1 x Steckdose für Geschirrspüler 
			   1 x Steckdose für Kühlschrank 
			   1 x Steckdose für Mikrowelle 
			   1 x Steckdose für Dunstabzug 

Wohn-Esszimmer: 	 2-3 x Deckenauslässe mit Serien-, Wechsel- oder Kreuzschaltung 
			   7 x Steckdosen (davon 1x Doppelsteckdose bei TV-Grupppe) 
			   1 x SAT-Anschlussdose 
			   1 x Leerdose (IT, mit Vorspann) 
			   1 x Regelung für Lüftung 
			   1 x Referenzthermostat für Fußbodenheizung 

Zimmer: 		  1 x Deckenauslass mit Ausschalter 
			   5 x Steckdosen 
			   1 x SAT-Anschlussdose 
			   1 x Leerdose (IT, mit Vorspann) 

Abstellraum: 		  1 x Lichtauslass mit Ausschalter (Kontrolllicht) 
			   1 x Steckdose 
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Zwischengang / 
Stiege: 		  1-2 x Wand- oder Deckenauslass mit Aus-, Wechsel- oder Kreuz-
			   schaltung (nach Raumgrößenerfordernis) 
			   1 x Steckdose 

Balkon/Terrasse:	 1 x Ausschalter im Innenraum (Wohnzimmer) 
			   1 x Wandauslass mit Leuchte 
			   1 x Steckdose mit Klappdeckel 
		
Antennenanlage: 	 Für das Bauvorhaben ist eine ASTRA-Satellitenanlage vorgesehen. 
			   Mittels Receiver können die Digitalprogramme sowie alle nicht ver
			   schlüsselten SAT- Programme empfangen werden. Die Beistellung eines
			   geeigneten Receivers hat durch die Bewohner zu erfolgen. 

Telefon / Kabel-TV /
Internet: 		  Das Haus wird vom Kabelnetzbetreiber (kabelplus / A1) angeschlossen
			   und Datenleitungen (Glasfaser) bis zum IT-Verteiler in der Wohnung / im 
			   Haus geführt. Von diesem können über die vorbereiteten Leerverrohr-
			   ungen Anschlussdosen in allen Zimmern hergestellt werden. Für die 
			   Nutzung von Internet / TV / Telefon ist vom Bewohner ein Anschlussver-
			   trag mit dem Anbieter abzuschließen. 

Rauchmelder: 		 In allen Aufenthaltsräumen und Fluchtbereichen der Wohnung werden 
			   batteriebetriebene Rauchmelder installiert. 

ALLGEMEINBEREICHE UND AUSSENANLAGEN 

Beleuchtung im 
Allgemeinbereich: 	 Die Beleuchtung umfasst die Stiegenhaus- und Gangbeleuchtung 
			   sowie Allgemeinräume im Erdgeschoss und im Allgemeinbereich. Das 
			   Licht wird über Bewegungsmelder geschaltet. 

Aufzug: 		  In jedem Stiegenhaus befindet sich ein Aufzug für 8 Personen, barriere
			   frei gem. Bauordnung 

Fahrräder & Kinderwagen: 	
			   Kinderwagen- und Fahrradräume / Fahrradabstellplätze sind gem. Über-
			   sichtsplan vorhanden. 

Müllplätze/-räume: 	 Laut Lageplan 

Parkplätze: 		  Es stehen Stellplätze im Freien und in der Garage zur Verfügung, inkl.  
			   Leerverrohrung / Kabeltasse für die Möglichkeit zur Nachrüstung einer 
			   Ladestation*. Für die Garage 1 Funkhandsender je Stellplatz. 
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Kellerabteile:		  Jeder Wohnung ist ein Kellerabteil zugeordnet: Stahlständerkonstruk-
			   tion, ggf. tragende Stahlbetonwände, Estrich versiegelt, Steckdose und 
			   Beleuchtung mit Schalter (Strom ist mit Wohnungszähler verbunden). 

Eigengarten: 		  Grünflächen mit Wiese besämt, mit Maschendrahtgitter und Gartentür
			   eingezäunt. 

Freiflächen: 		  Die Grünflächen werden mit örtlichem Mutterboden versehen, nach 
			   Bedarf humusiert und besämt, tlw. Sträucher, Bäume und Stauden-
			   beete lt. Planung, Wege asphaltiert oder gepflastert, Einfriedung entlang
			   der Grundgrenzen mit Stab- bzw. Maschengitterzaun. 

Spielplatz: 		  Der Spielplatz im Hof wird mit diversen Spielgeräten und Sitzgelegen-
			   heiten ausgestattet und steht den Bewohnern der gesamten Wohn-
			   hausanlage Südheide 1-6 zur Verfügung. 

*HINWEIS: 			  Die vorhandene Versorgungsleistung ist begrenzt. Abhängig von Anzahl und Leistung der nachgerüsteten 
			   Ladestationen ist ggf. ein Lastmanagementsystem inkl. Zählerplätzen nachzurüsten sowie zusätzliche Ver-
			   sorgungsleistung beim Netzbetreiber (Wiener Netze) einzukaufen. 


